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Hentſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

H Berlin 18 Januar
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt Am Bundesrathstiſche Nieberding
Auf der Tagesordnung ſteht der Etat des Reichsjuſtizamts
Abg Baſſermann ntl fragt an wie es mit einer Abänderung des

Strafrechts ſtehe betreffs der Strafmündigkeit und der Beſtrafung von
ßerſonen unter 18 Jahren Man möge mit dieſer Reviſion nicht warten
ſis zu einer Totalreviſion des Strafrechts Bis zu einem gewiſſen Alter
müſſe das Hauptgewicht gelegt werden auf die Erehung und nicht auf
die Strafe Weiter bitte er die Regierung um endliche Einbringung einer
horlage betr Berufung in Strafſachen und zwar am beſten mit Be
fungskammern bei den Landgerichten nicht bei den Oberlandesgerichten

Iuch empfehle er behufs Beibehaltung eines Fünfrichterköllegiums ſowohl
n erſter wie in der Berufsinſtanz Heranziehung von Laien An ge
igneten Perſonen werde es nicht fehlen Wie ſtehe es ferner mit den
Vorarbeiten für Schutz der Bauarbeiter Redner plädirt weiter für ſelb
ſtändige kaufmänniſche Schiedsgerichte

Staatsſekretär Nieberding beantwortet die geſtellten Fragen dahin
Bezüglich der Beſtrafung jugendlicher Perſonen habe das Juſtizamt ſchon
orbereitende Arbeiten veranlaßt und Gutachten eingefordert Die Ant
worten ſeien noch nicht eingegangen Jedenfalls ſei dieſe Sache ſo wichtig
daß ſie ſelbſtändig gelöſt werden und daß nicht auf eine Totalreviſion des
Strafrechts gewartet werden ſolle Was die Berufung anlange ſo ſei ja
der Reichstag z Z noch mit einem bezüglichen Antrage beſchäftigt Sollte
die Regierung mit den betreffenden Beſchlüſſen nicht einverſtanden ſein
können ſo würde ſie ſich dem nicht entziehen ſelbſt wieder an dieſe Frage
heranzutreten Betreffs des Schutzes der Bauhandwerker liege ein neuer
Entwurf bereits vor doch ſei zu dieſem noch nicht endgiltig Stellung ge
genommen worden as endlich die kaufmänniſchen Schiedsgerichte an
ange ſo liege die Leitung dieſer Frage in den Händen der Handels und
Gewerbeverwaltung nicht des Reichsjuſtizamts

Abg Roeren Ctr erklärt ſich allen Wünſchen Baſſermauns auch
ſinſichtlich Entſchädigung für unſchuldig erlittene Unterſuchungshaft an
ſchließen zu können und wendet ſich dann gegen einen Artikel eines
Leipziger Blattes in dem ein dortiger Profeſſor die Verhandlungen des
Reichstages über die bedingte Verurtheilung äußerſt abfällig benrtheilt
habe Redner ſelbſt plaidirt dafür nicht dem Adminiſtrativverfahren wie
das jetzt probeweiſe zugelaſſen ſei ſondern den urtheilenden Richter die
Entſcheidung über bedingungsweiſen Erlaß der Strafe anheim zu geben
Der Richter ſei hier zweifellos die legitimirteſte Jnſtanz

Abg Oertel Bd der Landw erinnert an die Freiſprechung eines
Redakteurs des Vorwärts der dem ſächſiſchen Oberlandesgerichte nach
geſagt habe es behandle die Sozialdemokraten als Perſonen minderen
Rechts Es ſei bedenklich wenn ein Gericht ſo über das andere urtheile

Präſident Graf Balleſtrem Auch ich halte es für das Recht jedes
Abgeordneten richterliche Urtheile innerhalb gewiſſer Grenzen zu kritiſiren
Dieſe Grenzen finde ich darin daß erſtens dieſe Kritik durchaus objectiv
bleibt und niemals die Bona fides der Richter anzweifelt Zweitens darin
daß die Kritik ſich in ſolchen Ausdrücken bewegt welche der hohen Achtung
die wir den deutſchen Richtern und den von ihnen gefällten Erkenntniſſen
ſchuldig ſind Beifall nicht zu nahe tritt Das ſind die Grundſätze
nach denen ich eine Kritik geſtatten werde

Abg Fiſcher Soz hält dem Abg Oertel vor die Urtheile des
Dresdener Oberlandesgerichte gar nicht zu kennen und legt an einzelnen
derſelben dar wie in der That jenes Gericht die Sozialdemokratie als
minderen Rechtes behandle ihnen als nicht geſtattet anrechne was anderen
geſtattet ſei Die Sozialdemokratie nehme ſolche Nadelſtiche ruhig hin und
gehe über ſie zur Tagesordnung über Aber ihre Pflicht und die des
Reichstags ſei es die Rechtſprechung zu überwachen Namentlich ſei in
Sachſen jede Verbreitung einer Flugſchrift ſelbſt zu Wahlzeiten für die
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Sozialdemokratie unmöglich Er möchte wiſſen wie ſich dazu der Staats
ſekretär ſtelle angeſichts ſeiner früheren Erklärungen hierüber Und was
beſtrafe man nicht Alles als groben Unfug Ein Vater ſei dieſerhalb be
ſtraft worden weil er am Grabe ſeines Sohnes gerufen Auf Nimmer
wiederſehen und ſo öffentlich die Unſterblichkeit der Seele geleugnet habe
Ein anderer weil er an einem Leichenzuge theilnahm ohne ſchwarzen Hut
und Rock Er frage den Staatsſekretär wie ſich derſelbe zu ſo unrichtigen
Geſetzesauslegungen zu ſtellen gedenke um eine Erſchütterung des Anſehens
der Gerichte zu verhindern

Staatsſekretär Nieberding Der Vorredner berief ſich auf eine Er
klärung von mir vom Jahre 1894 Jch vertrete dieſelbe auch heute noch
bleibe alſo dabei daß die Vertheilung von Flugblättern und Wahlzetteln
an ſich nichts Strafbares iſt Mir ſind aber auch keine ſfächſiſchen Urtheile
bekannt die dazu im Widerſpruch ſtänden Jn dem Einzelfalle liegt das
Strafbare offenbar in konkurrenden Nebenumſtänden Jch gebe aber zu
daß einzelne Gerichte bei Beurtheilung dieſer konkurrenden Nebenumſtände
über den Rahmen des nach dem Geſetz Strafbaren hinausgehen Auch
die Auslegung der Beſtimmung über den groben Unfug iſt nicht bloß in
Sachſen ſondern auch ſonſt in Deutſchland nicht überall eine befriedigende
Jch bedauere dies finde es aber erklärlich angeſichts der nicht genug
präziſen Faſſung des Paragraphen und der ſeitdem geänderten Verhält
niſſe Wir werden dem Gegenſtande unſere eruſte Aufmerkſamkeit zu
wenden Jedenfalls erkenne ich das Uebel an und wir werden bemüht
ſein bei gegebener Gelegenheit dem Uebelſtande durch Schaffung einer
präziſen Faſſung abzuhelfen

Abg Müller Meiningen fr Vp Die Grundlage der Rechtſprechung
iſt nicht Königthum ſondern Gerechtigkeit Weiter bittet Redner den
Staatsſekretär nicht das Verlagsrecht mit dem Urheberrecht zu verknüpfen
andernfalls würden alle Hoffnungen ſchwinden welche die Autoren an
das Urheberrecht knüpften Beim Verlagsrecht bitte er namentlich auch
die Komponiſten gegen widerrechtliches Verlegen zu ſchützen Die ganze
Materie des Verlagsrechts ſei eine ſo ſchwierige daß auf Hinzuziehung
Sachverſtändiger in großem Umfange gedrungen werden müſſe

Staatsſekretär Nieberding ſtellt in Abrede daß das Urheberrecht
nur deshalb noch nicht geregelt ſei weil daſſelbe etwa mit dem Verlags
recht verbunden werden ſolle Der Entwurf des Urheberrechts werde vor
ausſichtlich nochmals der öffentlichen Kritik unterbreitet werden Eine
Verquickung von Urheber und Verlagsrecht ſei nicht beabſichtigt Es ſei
auch nicht richtig daß ſich etwa ein mächtiger Einfluß der Verleger geltend
gemacht habe e

Abg v Czarlinski Pole beklagt ch über mangelhaftes Funktioniren
der Gerichte in den Einzelſtagten

Abg Veckh fr Vp beleuchtet Mängel im Zuſtellungsweſen und
wünſcht Einführung der Berufung in Strafſachen

Abg Stadthagen Soz kritiſirt die Rechtſprechung in Sachſen
Nach kurzen Ausführungen der Abgg Rettich conſ und Büling nl

ſowie des ſächſiſchen Bevollmächtigten Dr Fiſcher vertagt ſich das Haus
Freitag Juterpellation wegen der Beſchlagnahme deutſcher Schiffe

Etat des Reichskanzlers

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 18 Januar Hofnachrichten Geſtern Nachmittag
unternahm der Kaiſer einen Spaziergang im Thiergarten und arbeitete
darauf bis zur Abendtafel Heute Morgen unternahm der Monarch den
gewohnten Spaziergang im Thiergarten und hörte von 10 Uhr ab den
Vortrag des Kriegsminiſters und daran anſchließend denjenigen des Chefs
des Militärcabinets

Die Kaiſerin Friedrich iſt erkrankt Wie vom Hamburger
Korreſpondenten gemeldet wird iſt dieſelbe von einem Nierenleiden
befallen Darauf iſt die Unterredung zurückzuführen welche der Kaiſer
am Sterbetage der Kaiſerin Auguſta auf dem Rückwege vom Mauſoleum
im Park von Charlottenburg mit dem Profeſſor Dr Renoers hatte der
Spezialiſt für Nierenkrankheiten iſt Derſelbe hat den Auftrag ſich zur

Verwirrte Fäden
Aus dem Amerikaniſchen von M Walter

17 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nun zum erſtenmal ſeit er da oben wohnte ſchloß Hill

ſeine Thür um eine gründliche Umwandlung ſeiner Perſon
vorzunehmen denn der alte Maler hatte ſeine Rolle ausgeſpielt
Gegen zwei Uhr kamen ſeine Hilfstruppen Herr Black mit
zwei der kräftigſten gewandteſten Leute die er im Polizei
bureau hatte auftreiben können Es gelang ihnen unbemerkt
mit Hill zuſammenzutreffen und ſich in einem leerſtehenden
Zimmer gegenüber dem ſeinen zu verbergen Gleich darauf
erſchien auch die Hauswirthin die theils aus weiblicher Neu
gier theils aus Jntereſſe für Lola der Entwickelung der Dinge
beiwohnen wollte und ſich dienſteifrig erbot das junge Mäd
chen unter ihre Obhut zu nehmen Sie wurden in dem Zimmer
neben der Treppe inſtallirt wohin auch Lola ſich ſpäter be

e ſollte und nun warteten alle mit Ungeduld auf den
Weggang des jüngeren Smith der die Gewohnheit hatte

jeden Nachmittag in einer nahen Wirthſchaft ſeinen Schnaps
zu trinken was ihn jedoch nie länger als eine halbe Stunde
fernhielt Kaum hatte ſich Lolas Bruder entfernt ſo kam das
Mädchen Hill die verlangten Kleidungsſtücke abgebend und ſich
dann in den ihr angewieſcnen Raum zurückziehend Und nun
ſchritt der junge Detektiv zur Ausführung ſeines ebenſo kühnen

wie gewagten Plancs Er hüllte ſich in Lolas Gewand zog
deren Shawl dicht über den Kopf und betrat kecklich wenn
auch nicht ohne geheimes Herzklopfen das Zimmer des alten
Smith der gerade der Thür gegenüber auf einem Sopha lag
und die mächtigen Glieder weit von ſich geſtreckt hatte ein
nicht ſehr erfreulicher Anblick für den bedeutend ſchwächeren
Eindringling Um ſein Geſicht hinter dem Taſchentuche ver
bergen zu können fingirte Hill ein kräftiges Nieſen was den
Alten zu den brummigen Worten veranlaßte Na willſt Du
auch anfangen zu bellen

Er erhielt natürlich keine Antwort gab auch nicht weiter

acht daß ſeine vermeintliche Tochter ſich dicht ans Fenſter
ſetzte und ſich ſtellte als ſähe ſie etwas Beſonderes auf der
Straße Vergebens hoffte Hill ihn dadurch zu veranlaſſen zu
ihm hinzutreten denn ſo lange er ſeinen biserigen Platz gegen
über der Thür beibehielt war keine Möglichkeit ihn zu überraſchen
und doch erſchien dies in Anbetracht der ungeheuren Muskel
kraft dieſes Mannes als das Wünſchenswertheſte Unfähig der Situ
ation länger Stand zu halten ſtieß Hill endlich einen leiſen Ruf des
Erſtaunens aus ſich weit vorbeugend als habe er jemand
bemerkt deſſen Anblick ihn intereſſire Das wirkte Jm Nu
ſtand Smith in deſſen Zügen ſich eine unbeſtimmte Furcht
malte neben Hill Was giebt s ſchnauzte er Was haſt
Du da zu ſehen Doch noch hatte er die Worte nicht fertig
geſprochen als er ſich plötzlich von kräftigen Fäuſten gepackt
fühlte die ihn trotz ſeines verzweifelten Widerſtandes feſthielten

Das iſt Dein Werk Verruchte brüllte Smith wuth
ſchäumend Hill zu den er in der Verkleidung noch immer
für ſeine Tochter anſah Mit aller Kraft die er beſaß zerrte
er dann die Männer die ihn feſſelten mit ſich vor beugte ſich
haſtig zu Hill herab und raunte ihm zu Mach ſchnell das
Zeichen an der Thür weg hörſt Du

Schweigend erhob ſich die weibliche Geſtalt um dem Auf
trag Folge zu leiſten anſtatt jedoch das rothe Kreuz auszu
wiſchen machte der Detektiv es mit dem Stück Kreide das er
gefunden nur noch ſichtbarer Hierauf kehrte er an ſeinen
Platz am Fenſter zurück um den jüngeren Smith zu erwarten
während man den Vater vorläufig unter Bewachung in einen
Nebenraum geſchafft hatte

Nach einer halben Stunde etwa wurde die Thür geräuſch
voll aufgeſtoßen der Erwartete trat ein

Wo iſt Vater fragte er unwirſch auf der Schwelle ſtehen
bleibend

Hill zuckte die Achſeln ohne zu antworten oder auch nur
den Kopf zu wenden

Biſt Du verrückt daß Du ſo zum Fenſter hinausſtierſt
anſtatt mir Rede zu ſtehen rief er barſch

Reiſe nach Jtalien wo ſich die Kaiſerin Friedrich gegenwärtig aufhält
nöthigenfalls bereit zu halten

Die Mutter unſerer Kaiſerin die Herzogin Friedrich von
SchleswigHolſtein liegt in Dresden ſchwerkrank darnieder Der Zuſtand
der Kranken iſt ſeit Donnerstag ein außerordentlich ernſter die
Kaiſerin die bereits vor wenigen Tagen ihrer Mutter in Dresden einen
Beſuch abgeſtattet hat hat ſich veranlaßt geſehen abermals an das
Krankenbett zu eilen Laut Meldung vom Nachmittag iſt infolge der im
Laufe des Vormittags eingetretenen großen Herzſchwäche der Zuſtand der
Herzogin äußerſt gefahrdrohend geworden Die Herzogin leidet an einer
Bruſtfellentzündung

Jm königlichen Schloſſe nahm heute Mittag der Kaiſer
die Jnveſtitur der Herzoge Albrecht und Nikolaus von Württemberg
und des Generals von Bülow als Ritter des Schwarzen Adler
Ordens vor und hielt dann ein Kapitel des Ordens ab Anweſend
waren die Prinzen des Königlichen Hauſes der Reichskanzler Fürſt
zu Hohenlohe der Feldmarſchall Graf Blumenthal der Generaloberſt Graf

Walderſee die Miniſter Dr v Miquel v Delbrück und Dr v Vötticher
die Generale v Hahnke Graf Häſeler und Graf Schlieffen Admiral
v Knorr Profeſſor v Menzel und andere kapitelfähige Ritter Als
Parrains der beiden Herzöge fungirten die Prinzen Friedrich Heinrich und
Joachim Albrecht von Preußen als Parrains des Generals v Bülow die
General v Hahnke und Graf Schlieffen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verleihung des Groß
kreuzes des Rothen Adler Ordens mit Eichenlaub an den
General v Mikuſch Buchberg den bisherigen kommandirenden General
des 7 Armeekorps ſowie die Verleihung des Kronen Ordens 1 Klaſſe an
die Generalleutnants Frhr v Schlotheim dem bisherigen Kommandeur
der 16 Diviſion und Schilling v Cannſtatt den bisherigen
Kommandeur der 25 Diviſion

Bezüglich des Wechſels im Kriegsminiſterium verlautet
gerüchtweiſe daß wenn im April nach Erledigung des Budgets der jetzige
Kriegsminiſter v Goßler aus ſeinem Amte ſcheiden und die Führung
eines Armeekorps übernehmen ſollte zu ſeinem Nachfolger der gegenwärtige
Chef des Jngenieurkorps General v d Goltz auserſehen wäre Herr
v d Goltz iſt weiteren Kreiſen als Verfaſſer des Krieges an der Loire
und als langjähriger Juſtruktor der türkiſchen Armee bekannt geworden

Der ſchriftliche Nachlaß von Staatsmännern und Heer
führern ſoll nach einer Behauptung des B künftig einer Durch
ſicht durch den Staat unterliegen Es ſei ein Geſetz in Vorbereitung
welche über den ſchriftlichen Nachlaß im Amte verſtorbener Staatsmänner
und Militärs Beſtimmungen treffe ähnlich wie ſie in Frankreich ſchon be
ſtehen Die Negierung erhalte alſo nach dem Ableben des Betreffenden
die Befugniß die vorhandenen Schriftſtücke ſofort mit Beſchlag
zu belegen Ein derartiger Entwurf werde demnächſt den geſetzgebendenKörpern zugehen Die T bemerkt dazu Vielleicht i die Ankün

digung nur der Ausdruck des Wunſches von Perſonen die die Herausgabe
der Gedanken und Erinnerungen des Fürſten Bismarck noch nicht ver
ſchmerzt haben

Jm Abgeordnetenhauſe haben Dr Barth Kied und
Dr Wiemer mit Unterſtützung der beiden freiſinnigen Fraktionen folgenden
Jnitiativantrag eingebracht Das Haus der Abgeordneten wolle beſchliepen
die Königliche Staatsregierung zu erſuchen eine Abänderung des Ge
ſetzes vom 27 Juni 1860 betreffend die Feſtſtellung der Wahl
bezirke für das Haus der Abgeordneten und des Geſetzes vom
17 Mai 1867 entſprechend den in den letzten 40 Jahren eingetretenen
Verſchiebungen der Bevölkerung in die Wege zu leiten

Die Freigabe des Dampfers Bundesrath iſt wie ein
Wolſf ſches Telegramm aus London meldet nunmehr erfolgt Die
meiſten engliſchen Blätter beſprechen die Freigabe des Schiffes und drücken
ihre Genugthuung über die befriedigende Erledigung des Zwiſchenfalles
aus Der Standard ſagt es ſei bedauerlich daß jede der erſten drei
Beſchlagnahmen deutſcher Schiffe ſich nach der Unterſuchung als Fall
grundloſen Verdachtes herausſtellte Solche Jrrthümer müßten von
Zeit zu Zeit vorkommen wenn das Durchſuchungsrecht ausgeübt werde
da es Seekapitänen nicht immer möglich ſei vorher ſolche Jnformation
zu erlangen die die Beſchlagnahme ſchuldloſer Schiffe verhindern würde

Hill beachtete ihn jedoch nicht ſondern ſtand raſch auf und
erhob die Hand als mache er jemandem auf der Straße ein
Zeichen Die Liſt gelang Mit einem wilden Fluch ſtürzte
er ſich auf die wehrloſe Geſtalt die er in ſinnloſer Wuth mit
einem mächtigen Schlag ſeines Knüttelſtockes zu Boden ſchlug
Doch im ſelben Moment ereilte ihn das Schickſal ſeines Vaters
und nach kaum drei Minuten war auch er trotz ſeines Fluchens
und Tobens dingfeſt gemacht

11 Kapitel
Der Schlag den Hill von dem zornigen Smith erhalten

hatte ihn völlig betäubt zum Glück aber erholte er ſich raſch
wieder und ſeine Verkleidung von ſich werfend begab er ſich
in den Raum wo die beiden Gefangenen gefeſſelt auf einer
Bank ſaßen und ihres weiteren Geſchickes harrten Wilſon
reichte dem jüngeren Kollegen vergnügt die Hand Das war
doch einmal ein gelungener Streich ſchmunzelte er und Sie
dürfen ſich Glück wünſchen daß Sie mit dieſen Kerlen ſo fertig
geworden ſind

Ja ja nickte Hill es hätte nicht allzuviel gefehlt ſo
hätte mir der eine das Lebenslicht ausgeblaſen

Jhr Geſpräch wurde durch die ſchimpfende Stinune des
alten Smith unterbrochen Wo iſt meine Tochter ſchrie
er Ah kriegte ich das nichtsnutzige Ding nur noch einmal
unter die Hände Wo iſt ſie Jch will ſie ſehen das kann
man mir nicht verweigern

Jhr ſollt ſie auch ſehen entgegnete ihm Wilſon aber
nicht eher bis ihr Gatte zu ihrem Schutz hier iſt

Jhr Mann So Sie wiſſen darum brummte der Sohn
dazwiſchen Das iſt ein reicher Patron und ſtolz iſt er oben
drein ſoll nur kommen und uns hier wie die Hunde liegen
ſehen und ſoll ſeine Freude daran haben wie man den Vater
und den Bruder ſeiner Frau ins Gefängniß ſchleppt

Er weiß daß dies der rechte Ort für Leute Eures Schlages
iſt ſchnitt ihm Wilſon das Wort ab denn in dieſem Augen
blick trat Herr Black mit bleicher erregter Miene ein
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Seire 7 Sonnabendn eAber in Anbetracht der Stimmung welche die Beſchlagnahme in Deutſchland
geweckt haben ſei es ſchade daß nicht mehr Mühe darauf verwandt
worden ſei zuverläſſige Beweiſe zu erlangen Die Daily News
meint Jrrthümer ſeien unvermeidlich die deutſche Regierung könne die
Ausübung eines von allen internationalen Juriſten anerkannten Rechtes
billigerweiſe nicht beanſtanden die Freundſchaft Deutſchlands würde nicht
des Kaufens werth ſein wenn ſie gekauft werden könnte durch Preis
gebung irgend eines britiſchen Rechts Aber Englands Jntereſfe und
Pflicht erheiſchen einen vernünftigen Aufwand von Sorgfalt undVorſicht in der Behandlung beuſher und anderer fremder Schiffe Die

Times ſchreibt Wir ermangelten Beweiſe beizubringen daher müſſen
wir hinlängliche Entſchädigung zahlen Wir bedanern daß
unſere Offiziere in allen drei Fällen falſch unterrichtet waren

Zu der Aeußerung der Daily News iſt nur zu bemerken daß
Deutſchland das Durchſuchungsrecht oder irgend ein anderes Recht nicht
in Frage geſtellt hat

Dem aus Oſtaſien heimkehrenden Prinzen Heinrich iſt
von der Kieler Bürgerſchaft eine große Empfangsfeierlichkeit
zugedacht Wie aus Kiel geſchrieben wird verſammelten ſich am Mittwoch
in der dortigen Harmonie Vertreter von mehr als 80 Vereinen um
über eine Kundgebung der Bürgerſchaft anläßlich der bevorſtehenden An
kunft des Prinzen Heinrich aus Oſtaſien zu berathen Es wurde ins
Auge gefaßt einen Feſtzug der t und der Studentenſchaft zu
veranſtalten der zum Schloſſe begeben und vor dem PrinzAdmiral
defiliren ſoll Die Stadtvertretung und die Univerſität werden durch be
ſondere Deputationen dem Prinzen ihre Glückwünſche überbringen

Frankreich
Paris 18 Januar Der Prozeß gegen die Aſſumptioniſten

Brüder welcher nächſten Montag zur Verhandlung kommt ſoll eine
ganze Reihe von Ueberraſchungen bringen und zu einem neuen
Staatsprozeſſe Anlaß geben Der Staatsanwalt wird in ſeiner An
klage feſtſtellen daß die Aſſumptioniſten ſich an dem Attentat zu Auteuil
ſowie endlich an den Machenſchaften der Nationaliſtengruppe in Paris und in
der Provinz betheiligten Es verlautet das Kabinet ſei entſchloſſen ſich auf

dieſe Anklage zu ſtützen um von dem Generalprokurator eine neue Unter
ſuchung zu erlangen dahin gehend außer dem Abgeordneten Habert auch
die ger ckwrer des Aſſumptioniſtenordens vor den Staatsgerichtshof

zu ziehen
Die royaliſtiſche und nationaliſtiſche Partei hat einen ſchweren

Schlag erlitten Eines ihrer zadlungeſähigſren Häupter der bekannte
Comte Boni de Caſtellane hat ſchwere Verluſte an der Börſe erlitten
Caſtellane ein Schwiegerſohn des amerikaniſchen Kröſus Gould verlor
bei Börſenſpekulationen 39 Millionen Francs und iſt deshalb in
Begleitung ſeiner Gattin nach Newyork gereiſt um von ſeinem Schwieger
vater Deckung für die Verluſte zu erhalten Die ſeinerzeitige Mitgift des
Grafen betrug 75 Millionen Francs die ſich allerdings nur auf den
Zinsgenuß beſchränkten Caſtellane war Mitglied der nationaliſtiſchen
Partei welche ſich ſeinerzeit zu den Exzeſſen gegen den Präſidenten Loubet
auf der Rennbahn zu Auteuil hinreißen ließ

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 18 Januar Der Tugela iſt wie bereits im Telegramm
theil der geſtrigen Nummer mitgetheilt ward von den Engländern
nunmehr überſchritten worden Aus den über die Operation des
Generals Buller vorliegenden Einzelheiten ergiebt ſich daß das Gros
der unter dem Befehl dieſes Generals ſtehenden Streitkräfte an den oberen
Tugela geworfen iſt und mit der Umgehung der rechten Flanke der Buren
der entſcheidende Schlag gegen die Feinde geführt werden ſoll Es ergiebt
ſich daraus ferner daß die Brigade des Generals Lyttleton Dienstag
und geſtern über den Tugela gegangen und das Bombardement auf die
am Nordufer des Fluſſes befindlichen Verſchanzungen der Buren eröffnet
hat Auch den General Warren von dem anfänglich behauptet wurde
daß er die linke Flanke des Feindes bei Weenen zu umgehen beabſichtige
haben die Buren bei der Wagonsdrift weiter oberhalb des Fluſſes über
den Tugela ſetzen und ihn eine feſte Stellung in der Nähe des Spionkop
nordöſtlich von Bethany beſetzen laſſen Angeblich ſtehen die Buren ganz
nahe bei den engliſchen Stellungen

Weitere Drahtungen beſtätigen die erſten Meldungen über die Tugela
Ueberſchreitung und fügen hinzu Gleich nach dem Uebergang der
Brigade Lyttleton begannen die Haubitzen und Schiffskanonen die
auf dem Berge Alice Stellung genommen hatten die ganze Länge der
Burenſtellung zu beſchießen die Beſchießung dauerte den ganzen Tag
aber die Buren erwiderten das Feuer nicht Während ſich dieſe Bewegung
bei Potgiefter entwickelte führte Warren ſeine ganze Diviſion ſechs
Meilen höher hinauf über den Fluß und bezog jenſeits deſſelben eine
ſtarke Stellung Eine Hand voll Buren feuerte Salven auf die Pionire
die Pontons herſtellten zog ſich aber nach der Landung der erſten Truppen
raſch zurück

Würde der Uebergang einen großen ſtrategiſchen Erfolg einen Sieg
der Engländer bedeuten das Kriegsamt und das officiöſe Telegraphen
burean wären ſicher geſprächiger Anders klingen folgende Privatmeldungen
General Joubert ließ die größere Hälfte der Diviſionen Warren Lyttleton
und Dundonald am 16 und 17 Januar unbeläſtigt über den Tugela
um ſie in der davor liegenden Thalſchlucht einzuſchließen ihnen den
Rückzug abzuſchneiden und ſie zwiſchen einem dreiſachen Krenzfeuer
von den Zwartskop Dewdrop und Quderbroek Höhen aufzureiben
Der Kampf dauert fort Ferner aus Durban Alle verfügbaren
Truppen ſind in die Front beordert Der Feind greift ſeit geſtern
Abend plötzlich mit Uebermacht die engliſche Vorhut an Er
verhinderte die Verſchanzung bombardirte die Uebergänge über den
Tugela und bedroht die Rückzugslinie Buller s vom Doornkop aus
Artillerie Demonſtrationen der Engländer gegen Colenſo und den Juhlawe
berg haben begonnen Der Feind antwortet nicht Buller leitet ſelbſt die
Operationen bei Springfield

O 00 wooonannhooongooe soDer jüngere Smith richtete ſich auf ſo weit es ſeine
Feſſeln erlaubten Ah wie geht s Schwager rief er Black
in unverſchämtem Ton entgegen

Dieſer zuckte zuſammen erwiderte aber nichts ſondern wandte
ſich nun zu Hill Wo iſt denn meine Frau murmelte er

Sie befindet ſich ganz in der Nähe und in Sicherheit
erklärte der Beamte Wünſchen Sie daß ich ſie hierher bitte

Nein nein wehrte Black haſtig ab Jch möchte erſt
ergründen welcher Schaden meiner Gattin durch ihr Verhältniß
zu dieſen Elenden erwachſen kann

Oho fiel der alte Smith ein es müßte Jhnen doch
vor allem daran liegeu uns aus dieſer Klemme zu helfen

Jch denke nicht daran gab Black verächtlich zurück Jhr
habt Eure Strafe reichlich verdient

So na dann wird ſich die Geſchichte recht hübſch in
den Zeitungen ausnehmen höhnte der Sohn

Die Zeitungen werden gar nichts erfahren erklärte Hill
gelaſſen denn die Sache wird ewiges Geheimniß bleiben und
es darf kein Wort in betreff Eures Verhältniſſes zu Frau Black
über Eure Lippen kommen

Oho mit welchem Recht wollen Sie uns das verbieten
Statt aller Antwort zog Hill einen Ring aus der Taſche

bei deſſen Anblick die beiden Verbrecher erdfahl wurden
Da das fand ich neben dem Ofen in dem Jhr Eure

Sträflingskleider verbrannt habt ſagte Hill eindringlich Es
iſt nur ein geringfügiger Gegenſtand nicht wahr Aber ich
könnte Euch ſofort an den Galgen bringen denn der Beſitzer
desſelben

Still ſtill unterbrach ihn der alle Smith mit unter
drückter Stimme Werft das Ding zum Fenſter hinaus und
wir verſprechen Euch zu ſchweigen Jch bin kein Narr

Jch auch nicht entgegnete Hill raſch den Ring wieder
einſteckend So lange das in meinem Beſitz iſt hängt Euer
Leben an einem Faden den ich zu jeder Zeit nach Belieben
durchſchneiden kann

Fortſetzung folgt

Ein Telegramm des Generals Buller an Lord Roberts beſagt
Eine Brigade und eine Haubitzen Batterie haben den Tugelafluß bei
PotgietersDrift überſchritten General Warren hat fünf Meilen weiter
weſtlich bei Trichards Drift eine Pontoubrücke über den Fluß geſchlagenDie Streitmacht des Generals Warren hat den Fluß am i Januar

überſchritten man erwartet daß der letzte Reſt ſeiner Truppen am
18 Januar Morgens am Nordufer angelangt ſein wird General Warren
hofft daß es ihm möglich ſein werde die fünf Meilen von ſeiner rechten

lanke befindliche Stellung des Feindes zu umgehen der dort
ark verſchanzt iſt

Gleichzeitig mit der großen Action Bullers iſt auf einem anderen
Theile des Kriegsſchauplatzes den Enugländern wieder Unheil widerfahren
Aus Rensburg meldet das Reuter ſche Bureau unterm 17 Jannuar
Eine aus 16 Mann Neuſüdwales Lancers und ſüdauſtraliſchen Reitern
beſtehende Patrouille fiel geſtern in einen Hinterhalt Es entſpann ſich
ein heißes Gefecht in dem die ſüdauſtraliſchen Reiter überwältigt
wurden Fünf wurden getödtet einer verwundet zwei entkamen der Reſt
wurde gefangen genommen So hat General French Mißerfolg auf
Mißerfolg zu verzeichnen obwohl er die Buren bei Colenſo gründlich
geſchlagen hat Seine Diviſion iſt ſchon gehörig decimirt

Kleine Chronik
Leipzig 18 Januar Eine Familie bewußtlos aufge

funden Jm Grundſtück Graſſiſtraße 44 im Souterrain wohnt die
des Hausmanns und Straßenbahnſchaffners Friedrich Wilhelm

daßdorf geboren am 30 Juli 1868 in Weßmar Kreis Merſebürg
Heute früh erſchien es auffällig daß das genannte Grundſtück nicht wie
gewöhnlich geöffnet wurde und daß in der Hausmannswohnung trotz
öfteren Klingelns und Pochens alles ruhig blieb Schlimmes befürchtend
ließ der Hauswirth durch einen Schloſſer die Wohnung öffnen Darauf
fand man wie bereits in einem Telegramm kurz berichtet ward die ganze
aus vier Köpfen beſtehende Familie Mann und Frau und zwei Kinder
Mädchen im Alter von 2 und 8 Jahren beſinnungslos auf Maßdorf lag
in ſeiner Schlafſtube am Fußboden während ſich die Uebrigen in den
Betten befanden Der herbeigerufene Arzt ordnete die ſofortige Ueber
führung der ſchwer Erkrankten nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe an
Man ſtellte feſt daß die Maßdorf ſche Familie vermuthlich durch den
Genuß von rohem gehacktem Fleiſch bereits am Mittwoch von
Unwohlſein befallen ärztliche Hilfe in Anſpruch nahm Etwas Beſtimmtes
über die Urſache der Erkrankungen ließ ſich bisher nicht konſtatiren Das
Befinden der Familie Maßdorf im Krankenhauſe iſt befriedigend Lebens
gefahr iſt nicht vorhanden

Danzig 18 Januar Ein frecher Ueberfall iſt auf den
Grafen zur Lippe Kommandeur der 17 Feldartillerie Brigade verübt
worden Der Graf paſſirte in Begleitung ſeiner Gemahlin mittels
Schlittens die Karthäuſer Straße in Schidlitz als ſich plötzlich zwei Wege
lagerer dem Gefährt entgegenwarfen ährend der eine der Strolche den
Pferden in die Zügel fiel verſuchte der andere den Schlitten umzuwerfen
Einem herbeigeeilten Schutzmanne gelang es im Verein mit einem Trom
peter vom 36 Feldartillerie Regiment nach heftigem Widerſtande die beiden
Burſchen zu überwältigen und dingfeſt zu machen Jn den Verhafteten
wurden die Arbeiter Gebrüder Johann und Jakob Schinski von dort
rekognoszirt

Stuttgart 18 Januar Ueberſchwemmungen Jn Folge
ſtarker Regengüſſe im ganzen Gebiete des Neckars ſind die Flüſſe über
die Ufer getreten und haben die niedrig gelegenen Städte und Dörfer
theilweiſe überfluthet Der Verkehr von einem Ort zum anderen iſt ſtellen
weiſe unterbrochen doch iſt bisher kein ſchwerer Schaden entſtanden Der
Regen hat aufgehört

Paris 18 Januar Ende einer Liebestragödie Die Pariſer
Geſchworenen ſprachen geſtern einen jungen Mann Charles Labriola
frei der am 24 September v J mit ſeiner Braut Pauline Levy die er
nach dem Spruche ihres Vaters erſt nach zwei Jahren heirathen ſollte
ein Zimmer miethete und hier zuerſt dem Mädchen und dann ſich ſelbſt
eine Kugel durch den Kopf ſchoß Labriola kam mit dem Leben davon
während Pauline Levy vierzehn Tage ſpäter der Verletzung erlag

Algier 18 Januar Kälte im Süden Hier herrſcht ſtrenge
Kälte Jn der Umgebung von Conſtantine ging das Thermometer unter
10 Grad herab Eine Menge Eingeborener nicht gewöhnt an die Un
bilden dieſer nordiſchen Witterung ſind erfroren Zwiſchen hier und
Conſtantine fiel überdies viel Schnee der an manchen Stellen fußhoch
liegt Jn Folge deſſen kamen bedeutende Verkehrsſtörungen vor Wieder
holt blieben Eiſenbahnzüge im Schnee ſtecken was in Algier eine große
Seltenheit iſt Jn Milah ſchlug der Blitz bei einem Gewitter ins Tele
graphenamt ein und tödtete einen Beamten

Aus der Zlmgebung
Trotha 19 Januar Gemeindevertretung Die nach den

Beſtimmungen der Landgemeinde Ordnung aufgeſtellte Wählerliſte zur
Vornahme der diesjährigen Ergänzungswahlen zur Gemeindevertretung
welche erforderlich werden falls die Eingemeindung init der Stadt Halle
ſich nicht bis zu dem in Ausſicht genommenen Zeitpunkte vollzieht liegt
wie bereits mitgetheilt vom 15 bis 30 d M im Amtshauſe zu Trotha
zur Einſicht der Stimmberechtigten aus Daſſelbe ſteht jedem ſelbſtändigen
Gemeindeangehörigen zu bei welchem die Vorſchriften des S 41 der Land
gemeinde Ordnung zutreffen Als ſelbſtändig wird nach vollendetem 24
Lebensjahre ein Jeder betrachtet welcher einen eigenen Hausſtand hat ſo
fern ihm nicht das Verfügungsrecht über die Verwaltung ſeines Ver
mögens durch richterlichen Beſchluß entzogen iſt

Lettin 18 Januar Ueberfahren Der 48 jährige Knecht
Heinrich Stein welcher Thon nach der Bahn zu fahren hatte wollte
während der Fahrt in die Schoßkelle ſteigen Dabei glitt er ab und
gerieth mit dem rechten Fuße unter das Rad St erlitt derartige Quetſch
ungen daß der ſofort zu Rathe gezogene Arzt ſeine Ueberführung in das
Halleſche Diakoniſſenhaus anordnete

Merſeburg 18 Januar Ernennung Eingebrochen,
Zu Landräthen wurden ernannt für Bitterfeld Graf zu Solms aus
Röſa für Schweinitz Freiherr von Palombini aus Grochwitz und für
Zeitz Regierungsaſſeſſor Winkler aus Potsdam Auf dem von der
milden Witterung bereits morſch gewordenen Eiſe des hieſigen Gotthardts
teiches brachen am Mittwoch Nachmittag mehrere größere Schulknaben
die ſich in vorwitziger Weiſe auf gefährliche Stellen begaben ein und ge
riethen bis an den Hals in das Waſſer Glücklicherweiſe gelang es allen
theils unter Mithilfe von Kameraden wieder auf feſtes Eis zu kommen
und der ihnen drohenden Gefahr zu entgehen

Eisleben 18 Januar Selbſtmordverſuch Jn der ver
gangenen Nacht gegen 11 Uhr erſchien der 17 jährige Bergjunge Otto Kvor der Wohnung ſeiner Mutter und verlangte Einlaß Rag eigenem

Geſtändniß hatte er die ruchloſe Abſicht ſeine Mutter mit einem Taſchen
teſching zu erſchießen da er aber keinen Einlaß erhielt richtete er die
Waffe auf ſich ſelbſt und verletzte ſich ſchwer unterhalb des Herzens K
wurde dann nach dem gewerkſchaftlichen Krankenhauſe überführt

d Eisleben 17 Januar Städtiſches Unfall Nach dem
Etatsentwurf für das Jahr 1900 der in Kürze von den Stadtverordneten
berathen werden ſoll ſind im Etatsjahr als Kommunalſtener 152 Proc
der Staatseinkommenſteuer 1899 160 Proc und 175 Proc der ſtaatlich
veranlagten Grund Gebäude und Gewerbeſteuer 1899 180 Proc zu
erheben Der Etat 1900 balancirt in Einnahme und Ausgabe mit
418000 Mk Der Geſchirrführer Mich el aus Helfta hatte geſtern
Nachmittag die Gewalt über ſeine Pferde verloren infolge deſſen rannten
die Pferde gegen ein Geſchirr des Handelsgärtner Heſſe wobei ein Pferd
desſelben erheblich verletzt wurde

Weißenfels 18 Januar Schwerer Unfall Geſtern Abend
kam der Arbeiter Wilhelm Handke aus Storkau in hieſiger Stadt infolge
der Winterglätte ſo unglücklich zu Fall daß er einen Bruch des rechten
Oberarmes erlitt H wurde in das hieſige Krankenhaus gebracht Hier
ſtellte es ſich heraus daß der Verletzte erſt geſtern aus der Klinik zu Halle
entlaſſen war in der er wegen eines Oberarmbruchs gelegen hatte Heute
wurde der bedauernswerthe Mann nachdem ihm ein Nothverband angelegt
worden war wieder der Klinik zu Halle überwieſen

Weißenfels 19 Januar Verwaltungsſtreitſache
Selbſtinord Der Tiſchler Karl Recknagel und Genoſſen klagen
gegen die hieſige StadtverordnetenVerſammlung wegen der Ungiltigkeits
erklärung der Stadtverordnetenwahlen der III Abtheilung Die Kläger
werden von den Rechtsanwälten A und W Herzfeld in Halle vertreten
zum Vertreter der Stadtverodneten Verſammlung im Streitverfahren wurde
Stadtverordneter Braun ernannt Am 10 ds Mts Abends entfernte
ſich die zwölffährige Anna Meier gen Förſter aus ihrer elterlichen Woh
nung Alle Nachforſchungen waren bisher vergeblich Geſtern Vor

BeneralAugzeiger für alle und den Saalkr eis 20 Januar Nr 10
mittag wurden nun einige ihr gehörige Kleidungsſtücke am Saaleufer an
der Dreizehnbogenbrücke gefunden Daneben lag ein Notizbuch in welchem

z die Verſchwundene mittheilt daß ſie den Tod in der Saale ſuche Die
Motive der That ſind nicht bekannt Die Mutter des Mädchens iſt ver
z ſtorben Es hatte eine Stiefmutter und wurde vom Pflegevater erzogen
s Bereits fünf Mal war das Mädchen aus dem Elternhauſe entflohen Die
Leiche iſt noch nicht gefunden

Sangerhanſen 18 Januar Unfall Geſtern Morgen ereignete
ſich hierſelbſt ein recht bedauerlicher Unglücksfall Als der Rollkutſcher
Auguſt Franke von hier in eine Bäckerei mehrere Säcke Mehl abtrug
ſtürzte er mit einem Sacke auf der Schulter im Hausflur derart daß der
Sack ihm auf die Beine fiel F erlitt einen Bruch der rechten Knieſcheibe
und wurde auf Anordnung des hinzugezogenen Arztes nach Halle in die

Klinit gebracht zSſchersteben 18 Januar Zu Tode geſtürzt Ein Unglücks
fall mit tödtlichem Ausgange ereignete ſich vorgeſtern Nachmittag in der
Zuckerfabrik von Wrede K Sohn Der dort beſchäftigte Arbeiter Franz
Machlit der die Lichtmaſchine zu bedienen hatte ſtürzte wie vermuthet
wird von einer Leiter aus beträchtlicher Höhe herab Ein Schädelbruch
und vielleicht auch innere Verletzungen müſſen augenblicklich den Tod
des Abgeſtürzten herbeigeführt haben

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 19 Januar Zum Beſten des Anzengruber

Denkmals Fonds Der Pfarrer von Kirchfeld Volksſtück in 4 Akten
von Anzengruber Die Stücke dieſes echten Volksdichters zeichnen ſich
durch ſtarkbewegte Handlung und große Bühnenwirkſamkeit aus Man
hat keine Theaterpuppen ſondern glaubwürdige Geſtalten vor ſich alles
trägt den Stempel der Wahrheit Das iſt beſonders in dem geſtern auf
geführten Tendenzdrama welches ſeiner Zeit ſo großes und berechtigtes
Aufſehen erregte der Fall Nur der Pfarrer Hell ſcheint etwas idealiſirt
doch dieſer ſoll ja hoch über ſeine Umgebung emporragen Auch jetzt
wo es kein aktuelles Jntereſſe mehr hat macht das Stück mit ſeinen
packenden Scenen und kernigen Reden immer noch einen bedeutenden Ein
druck Es freut mich über eine trefflich vorbereitete und wohlgelungene
Vorſtellung berichten zu können Selbſt der öſterreichiſche Dialekt war den
meiſten Künſtlern ziemlich geläufig bis auf einzelne beſonders ſchwer auszuſprechende Worte Herr Roltet Pfarrer Hel entledigte ſich ſeiner Auf

gabe in beſter Weiſe Er vermied es in ein Pathos z verfallen zu
welchem gerade dieſe Rolle förmlich verführt und blieb von Anfang
bis zum Ende ſchlicht und natürlich Kein gewaltiger ſtimmlicher Kraft
aufwand keine großen Geberden ſtörten die wohlthuende Harmonie des
Ganzen Seine Darſtellung war durchaus auf den Ton der Milde und
überlegenen Ruhe geſtimmt und deshalb überzeugend und ergreifend
Die Scenen mit Sepp und der Monolog im vierten Akt kamen zu voller
ſchöner Geltung Den Wurzelſepp eine der intereſſanteſten Figuren des
Stückes gab Herr Gura mit ſcharfer Charakteriſtik für den wilden Haß
des verbitterten Menſchen nicht minder den rechten Ausdruck findend wie
für die allmählige Bekehrung und das Aufflammen ſtürmiſcher Dankbarkeit
Einen ziemlich ſtarken Farbenauftrag verlangen ja derartige Charaterbilder
Eine ſehr anſprechende und beifallswürdige Leiſtung war die Anna des
Fräulein Niedt Jhr volles angenehm klingendes Organ kommt ihr in
Rollen wo warme Herzenstöne anzuſchlagen ſind ſehr zu ſtatten ſo daß
ſie nicht ausſchließlich auf das bekannte Backfiſch Genre angewieſen iſt
Mit viel Friſche und Eifer ſpielte Herr Hahn den Michel Berndorfer
wie ihm denn überhaupt ſolche Naturburſchen immer ſehr gut gelingen
Eine ebenſo gemüthliche wie komiſche Brigitte war Fräulein Paulmann
Mit dem ſtark karrikirten Schulmeiſter fand ſich Herr Diehl als ver
ſtändiger Schauſpieler ab Anzengruber hat da arg übertrieben und
perſiflirt Glaubwürdig kann dieſen verbiſſenen Dunkelmann Niemand
machen Recht ſnmpathiſch gab Herr Berend den alten Pfarrer Vetter
Warum ver ſtrenge rechthaberiſche Graf Peter von Finſterberg der doch
noch eifrig auf die Jagd geht ſo ſchlecht auf den Beinen ſein muß iſt
mir nicht klar und ſtimmt auch mit der kraftvollen Erſcheinung des Herrn
Zillich nicht überein Die kleinen Rollen des Revierjäger Lux des
Thalmüller Lois l und der Wirthsfamilie waren in den Händen der Herren
Aumann Förſter und Stahlberg ſowie der Damen Diehl Förſter
und Wolfframm gut aufgehoben Die Regie hatte für eine ſtimmungs
volle Jnſcenirung des Werkes geſorgt B Corony

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original LokalVerichte iſt unr mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Januar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 22 Januar er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Wahl der Kommiſſionen
2 Feſtſtellung des Haushaltsplanes der Mittelſchulen für 1900

3 Feſiſtellung des Haushaltsplanes der Volksſchulen für 1900
4 Erhöhung der Zu v der Arbeiter des Schlacht und Viehhofs
5 Vermielhung der Turuhalle
6 Anträge die neu aufzunehmende Anleihe betr
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Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurden die Haxk
haltspläne der Mittel und Volksſchulen für 1900 ohne weſentliche
Aenderungen feſtgeſetzt Auf Antrag des Kuratoriums für den Schlacht
und Viehhof ſoll der Lohn der ſtädtiſchen Arbeiter im Schlachthofe um
durchſchnittlich 1,50 Mk pro Woche erhöht und außerdem für den Hallen
aufſeher eine Hilfskraft angeſtellt werden damit der Beamte Mittags eine
ausreichende Pauſe bekommt Die hierzu erforderlichen Mittel werden
nachbewilligt Die Penſionirung des Oberfeuerwehrmannes Hartberg
welcher im Dienſte einen Unfall erlitten hat und ſeitdem arbeitsunfähig
iſt wurde genehmigt Der Wittwe und den Kindern eines Feuerwehr
mannes welcher vor einiger Zeit verſtorben iſt wurde eine Jahres
penſion von 648 Mk gewährt weil die Angabe der Frau ihr Mann ſei
an den Folgen einer im Dienſte erlittenen Verletzung geſtorben nach dem
Ergebniſſe der angeſtellten Ermittelungen zutreffend ſcheint Weiter wurde
genehmigt daß die Turnhalle auf dem Roßplatze behufs Benutzung zu
Gaſtwirthſchaftszwecken während der Märkte an Frau Thurm für die
Jahrespacht von 1485 Mk vermiethet wird Endlich wurden noch
30000 Mk behufs Legung neuer Waſſerrohre vom Riebeckplatz durch die
Leipzigerſtraße bis zu den Zeiz ſchen Grundſtück in der gr Ulrichſtraße
bewilligt Die ſchleunige Verlegung der neuen Rohre iſt dringend noth
wendig weil die alten infolge des erhöhten Druckes in dem Rohrnetz
öfters platzen wodurch beträchtlicher Schaden entſteht Es ſoll auf jeder
Straßenſeite ein beſonderer Rohrſtrang gelegt werden

Die Johanneskirche hat in ihrem baulichen Zuſtande ſchon ſeit
mehr als Jahresfriſt durch einen Riß im Gewölbe beim Anſchluß des
Choranbaus Anlaß zu Beſorgniſſen gegeben Bei der Generalverſammlung
des ev Kirchbauvereins wurde über die Sache verhandelt und es ſchien
als ſollte die Abſtellung des Schadens ſofort in die Hand genommen
werden Jnzwiſchen ſcheint der Schaden noch mehr hervorgetreten zu ſein
ſo daß den Beſuchern der Kirche Gefahr drohen könnte Die Gottesdienſte
der Gemeinde müſſen daher bis auf weiteres anderswo gehalten werden
Zunächſt iſt dafür der Volksſchulſaal Neue Promenade 183 in Ausſicht
genommen wo alſo der Gottesdienſt für die Johannesgemeinde am
kommenden Sonntag ſtattfinden wird Die Amtshandlungen werden
Südſtraße 62 gehalten

Halleſcher Lehrerverein Die erſte Sitzung im neuen Jahreeröffnete des Herr Vorſitzende mit einem Glückwunſch dür das begonnene

Vereinsjahr Er gedachte ſodann mit ehrenden Worten des am 22 De
cember heimgegangenen treuen Mitgliedes des Lehrers em Mattheſius

mit dem wieder ein Mitbegründer und Förderer des Peſtalozzi wie Lehrer
verereins dahingegangen iſt Die Verſammlung ehrte das Andenken dez
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allein der Weg für den Menſchen das wahre Glück zu finden

Nr 16 Sonnabenden Mitarbeiters durch Erheben von den Sitzen Sodann ergriff Herr
Profeſſor Uphues das Wort zu ſeinem philoſophiſchen Thema Ueber
Glück und Sittlichkeit Der Herr Vortragende führte einleitend Folgendes
aus Die Religionsphiloſophie iſt neben der Aeſthetik eine der jüngſten
Wiſſenſchaften Bei allen verſchiedenen alten Religionen handelt es ſich
nicht um die Sittlichkeit ſondern um das Glück Die Religion iſt aber

OhneSittlichkeit iſt kein Glück denkbar Das Verhältniß zwiſchen Sie

und Sittlichkeit bildete den Gegenſtand der heutigen Ausführungen Das
Glück wird betrachtet als eine Summe von Gütern ohne Rückſicht auf
ihren ſittlichen Werth Ein Philoſoph der neueren Zeit bezeichnet es als
ein gewiſſes Talent Glück zu haben und betrachtet es als eine Größe für
ſich Demokrit der griechiſche Weltweiſe iſt der erſte Philoſoph der
die Ruhe des Geiſtes für das Richtigſte hielt und nicht unterſchied zwiſchen
Sittlichkeit und Glück Sokrates machte dieſen Unterſchied bereits
Seine Anſicht war Das Gute iſt das Sittliche Platon behauptet
Die Sittlichkeit iſt die Quelle des Glückes Die Tugend iſt alſo
das höchſte Glück des Menſchen Glück und Sittlichkeit ſind
untrennbar von einander Das Alterthum hängt an dieſer Auf
faſſung feſt Kant ſagt Das Siltliche hat einen ſelbſtändigen
Werth ohne ſich dem Glück als Mittel unterordnen zu müſſen
Sittlichkeit und Glück ſind Gaben Gottes Die Hingabe des Herzens an
Gott iſt für uns die Zuſage von Gott daß er uns das Glück gewährt
So erhält der Menſch die Ruhe den Frieden das Glück Schickſals
ſchlägen kann man nicht entgehen aber man erhält Ruhe durch Gott
Alle Menſchen ſind Sünder
Das iſt das wahre Chriſtenthum Das Glück kommt in erſter Linie die
Sittlichkeit in zweiter Linie Die Grundüberzeugung des Chriſtenthums
iſt und bleibt die Untrennbarkeit von Glück und Sittlichkeit Jn erſter
Linie ſoll dem Menſchen die Ruhe der Friede gegeben werden das ge
ſchieht aber nicht durch ſog Peſſimismus des Diesſeits und dem Opti
mismus des Jenſeits ſondern die frohe Botſchaft das Evaugelium iſt
ſo zu verſtehen daß der Friede die Ruhe des Innern die Hauptſache iſt
Hält das Chriſtenthum dieſe Pflicht ſo erhält jeder Menſch die Kraft zum
ſittlichen Handeln Aber nur derjenige an dem ſich dieſe Hingabe an
Gott vollzogen hat der kann allein durch Erfahrung die Gewißheit er
langen die böſe Natur im Zaume zu halten und nur das Gute zu thun
Die Erfahrung muß lehren wer dieſe Hingabe in ehrlicher und rückhalt
loſer Weiſe zu eigen hat Proben ſolcher Hingabe ſind die mütterliche
die bräutliche Liebe die eine Quelle des Glückes werden können für den
Menſchen Der Philoſoph Kant behauptet daß im Menſchen etwas
radical Böſes vorhanden ſei Der moderne Menſch kann ſich damit nicht
zufrieden geben daß er durchaus ein Sünder ſei Nur wo eine wirkliche
Hingabe an den Herrn vorhanden iſt da hat die Sittlichkeit einen ſelb
ſtändigen Werth und kann nicht als Mittel dem Glück untergeordnet
werden Reicher Beifall lohnte den Redner
Gegenſtandes wurde nicht eingetreten Jn den erweiterten Ausſchuß werden
gewählt die Bevollmächtigten des Peſtalozzivereins des Lehrergeſangvereins
des LehrerTurnvereins des Zeichenlehrervereins und des Lehrervereins
für Naturkunde außerdem Herr Rektor Dr Wohlrabe Lehrer Haber
korn I und Weckmann Mit der Aufnahme wie Anmeldung einiger
Mitglieder wird die Verſammlung geſchloſſen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtrigen Sitzung
wurde den Mitgliedern des Vereins die Einladung zu der morgen Sonn
abend Nachmittags 6 Uhr im phyſikaliſchen Inſtitut ſtattfindenden
Sitzung der naturforſchenden Geſellſchaft übermittelt in welcher Herr
Dr Köthner über die neuen Elemente Stadium und Polonium ſprechen
und ſodann Herr Prof Dr Dorn einige Mittheilungen machen wird
Weiter machte dann Herr Privatdozent Dr Brandes Mittheilungen über
neuere Forſchungen betreffend die vielumſtrittene Frage der Geweihbildung
der Hirſche nach denen das Geweih als ein Fortſatz des Schädelknochens
anzuſehen iſt Weiter folgten Mittheilungen des Herrn Prof Dr Erd
mann über die Reſultate der Forſchungsreiſen des Dr Belck in Armenien
und im Kaukaſus der vorausſichtlich in nächſter Zeit im Verein einen
Vortrag über ſeine Reiſeerlebniſſe Forſchungen und Beobachtungen halten
wird
Hypotheſe der Herren Krämler und Spilker über die Entſtehung des
Petrdleums hin Dieſelben haben bei Ludwigshof auf einem 900 Hektar
großen Areal eines abgelaſſenen Sees unter einer Torfdecke eine 7 Meter
mächtige Diatomeenſchicht gefünden die Erdwachs abſcheidet Die chemiſche
Upterſuchung und die phyſikaliſchen Eigenſchaften dieſer Subſtanz haben
rege Beziehungen zum Ozokerit ergeben ſo daß die Anſicht ſehr viel für
ſich zu haben ſcheint daß bei der außerordentlichen Verbreitung der
Djatomeen ein großer Theil des Petroleums ſeinen Urſprung dieſen
Diatomeen verdankt

V communaler Bezirksverein In der geſtrigen Verſammlung
wurde zunächſt über die Nothwendigkeit der Verbreiterung des Einganges
zur Fleiſcherſtraße geſprochen Der Wunſch den Engpaß in diefer ver
kehrsreichen Straße beſeitigt zu wiſſen ſei ſo wurde von ſachkundiger
Seite ausgeführt vollſtändig berechtigt was auch allgemein anerkannt
werde Leider laſſe ſich die Aufgabe nicht in der Weiſe löſen wie ur
ſprünglich gedacht war Nach näherer Prüfung der einſchlagenden Ver
hältniſſe durch die Baukommiſſion habe ſich ergeben daß die durchgreifende
Regulirung den Ankauf der Grundſtücke der Herren Machetanz Felgner
und Wernicke mit einem Flächenumfange von 396 qw durch die Stadt
nothwendig machen würde wovon dann 226 qm zur Wiederbebauung
verbleiben Sodann führte Herr Fabrikant Walter Projektionsbilder
vor welche den Erſchienenen Neu Halle und Umgebung in intereſſanten
Aufnahmen zeigteit Die Frage der Uebernahme der Koſten der Straßen
reinigung auf den ſtädtiſchen Haushalt wurde in dem Sinne erörtert wie
es bereits in anderen Bezirksvereinen geſchehen iſt Am beſten würde
es ſein wenn die Sache noch bis zum nächſten Jahre verſchoben würde
Zuletzt wurde noch die Konſumvereinsfrage angeſchnitten Die Stadt
verordneten wurden gebeten auf eine höhere Beſteuerung der
Konſumvereine hinzuwirken

Der Lehrerverein für Naturkunde hält am 23 Januar
Abends 8 Uhr eine Sitzung in der Tulpe in welcher kleinere natur
kundliche Mirtheilungen geboten werden ſollen

Harzklub Zweigverein Halle Die für kommenden Sonntag
geplante Schlittenpartie von Ballenſtedt nach dem Selkethale und Alexis
bad iſt leider zu Waſſer geworden Wie hier ſo iſt auch im Harze
r ä Thauwetter eingetreten daß an Schlittenfahrten vorläufig nicht
zu denken iſt

Zweigverein Halle des Verbandes deutſcher Conditoren
In der erſten diesjährigen Kreis Sitzung die regen Beſuch auch von aus
wärts ſo von Bitterſeld Delitzſch Eisleben Weißenfels und Zeitz aufwies
wurde unter Vorſitz des Herrn Schliack Halle beſonders auch über die
Haftpflichtfrage verhandelt Jm weiteren Verlaufe der Verhandlungen
wurde die Fachſchul Kommiſſion wiedergewählt und ſodann noch die
gegenwärtige Lage des ſchon ſeit Jahren vom Zweigverein für die Mit
gliedèr gemeinſam betriebenen Einkaufs von ConditorBedarfsartikeln be
ſprochen Außerdem wurde der Vorſtand beauftragt den Vorſtand des
Hauptverbandes um einen energiſchen Proteſt gegen den regierungsſeitig
gegebenen 9 Uhr Ladenſchluß für das Conditorei Gewerbe zu erſuchen

StadtTheater Das Volksſtück Die Herren Söhne wird
am Sonnabend zum letzten Male wiederholt Die Vorſtellung iſt außer
Farbenabonnement doch haben Beamtenbillets Gültigkeit Für Sonntag
Nachmittag 31 Uhr hat die Direktion den Charakterkomiker C W Büller
zu einem nochmaligen Gaſtſpiel gewonnen und verabſchiedet ſich der Gaſt
als Theater Direktor Strieſe in dem Schwank Der Raub der Sa
binerinnen Abends gelangt die Operette Die Fledermaus zur
Aufführung und gaſtirt Fräulein Bogena Bradsky vom Königl Theater
in Kaſſel als Adele Für Montag iſt Wilhelm Tell angeſetzt

Thaliatheater Für Sonnabend iſt eine Wiederholung des vier
äktigen Schwanks Sie wird geküßt von Eſchſtruth und Anderten

e vv JW N0r Ö

Hervorragende Neuheiten in

asken Costum

Stoffen wned sämmtlichen Zuthaten

Gott giebt ihnen den Frieden die Ruhe

Jn eine Beſprechung des

Herr Oberlehrer Dr Smalian wies dann noch auf eine neue

SrueralAnzeiger für Halle uno den Saalkreis 20 Januar Seite
angeſetzt Sonntag findet die Erſtaufführung der neueſten Schwank Leute welche in dieſelbe eintreten wollen können ſich Mittwochs und Sonn
novität Der Schiffskapitän von Guſtav v Moſer und Thilo von
Trotha ſtatt

Der Maskenball im Apollo Theater findet am 5 Februar
ſtatt Die Direktion plant für dieſen Abend großartige Ueberraſchungen

Der 21 Volksunterhaltungsabend welchen der Volksbildungs
verein am nächſten Sonntag im Neuen Theater veranſtaltet führt in
das Reich der Wunder Herr F W Conradi aus Dresden wird
ſeinen Zuhörern und Zuſchauern einige ſehr intereſſante Stunden bieten
durch allerlei Vorführungen aus dem Gebiete der modernen Magie und
des Antiſpiritismus Eine Fülle von ihm ſelbſt erfundener Neuheiten
ſteht dem Künſtler zu Gebote Ein Theil der Piècen wurde zur letzten
Nordlandreiſe des Kaiſers an Herrn Kammerherrn und Jntendanten
v Hülſen wie ſchon ſeit 6 Jahren geliefert Der Eintrittspreis
beträgt für den Vorverkauf 0,20 Mk ſonſt 0,30 Mk Jm Februar
veranſtaltet der Volksbildungsverein populär wiſſenſchaftliche Pro

jektionsaäbende die ebenfalls im Neuen Theater abgehalten werden
ſollen Herr Dozent Jens Lützen von der Humboldt Akademie zu Berlin
wixd an pier aufeinander folgenden Freitagen unter Vorführung von ca
400 Lichtbildern 1 einen Tag auf dem Monde 2 die Sonne
3 eine Reiſe in das Planetenſyſtem 4 die Firſternwelt
ſchildern Eintrittskarten welche für ſämmtliche Abende gültig ſind
ſind vom 25 d Mts ab in der Buchhandlung von Herrn Otto Peter
männ Olegriusſtraße 11 für 0,75 Mk zu löſen

Die Küſterſtelle an der Domkirche iſt Herrn Schneidermeiſter
Aug Kiefer übertragen Herr Kiefer hatte bereits ſeit der Erkrankung
des früheren Domküſters die Küſtergeſchäfte beſorgt

Fernſprech Automaten Wie uns mitgetheilt wird will die
Oberpoſtdirektion in Halle hier am Orte bei Privatperſonen öffentliche
Fernſprechſtellen mit ſelbſtthätiger Einſchaltung Fernſprech Automaten
einrichten Solche Sprechſtellen können in Bahnhofswirthſchaften Ver
Jaufsgeſchäften Gaſthöfen und ähnlichen leicht zugänglichen Geſchäfts
räumen untergebracht werden Für die Erlaubniß zur Aufſtellung der
Apparate und Anbringung von Hinweisſchildern dürfen Koſten für die
Poſtkaſſe nicht entſtehen Die Beaufſichtigung der Sprachſtellen müſſen
die Jnhaber welche ſich zu verpflichten hätten dem Publikum den Zutritt
zu den Apparaten während der Dienilſtunden bei den Vermittelnngs An
ſtalten ohne Jnanſpruchnahme einer Gegenleiſtung zu geſtatten unentgzlt
lich beſorgen Fernſprech Automatenſtellen dürfen nur im Ortsverkehr
benutzt werden die Gebühr beträgt 10 Pfennig für das gewöhnliche Drei
minutengeſpräch Jm Vororts und Nachbarortsverkehr beträgt die Gebühr
20 Pfg Ferngeſpräche werden von den Automatenſtellen aus nicht vermittelt
Der Jnhaber einer öffentlichen Automatenſtelle muß der Poſt eine Jahres
einnahme in Höhe der Abonnementsgebühr gewährleiſten Perſonen welche
geneigt ſind die Verwaltung einer ſolchen öffentlichen Fernſprechſtelle zu
übernehmen haben dies bei der Ober Poſtdirektion in Halle Saale zu
melden Auf Wunſch ſollen künftig auch Theilnehmer Fernſprechſtellen mit
Automaten ſtatt mit gewöhnlichen Sprechapparaten ausgerüſtet werden
wenn die Jnhaber für die Dauer des Vertragsverhältniſſes eine jährliche
Mindeſteinnahme gewährleiſten welche ohne die nach den allgemeinen Be
dingungen etwa zu berechnenden Zuſchläge der Abonnementsgebühr gleich
iſt Als Sicherheit haben die Theilnehmer für die Dauer des Vertrags
verhältniſſes den vierten Theil der gewährleiſteten Jahreseinnahme zu
hinterlegen Die bei den Theilnehmer Sprechſtellen anzubringenden
Antomaten werden auf Wunſch mit Anrufvorrichtungen ausgerüſtet Die
Umwandlung gewöhnlicher Theilnehmer Sprechſtellen in ſolche mit Auto
maten kann jederzeit beantragt werden

Kunſtſalon Aßzmann Herr Aßmann beabſichtigt zuſammen mit
dem Verein zur Förderung der Kunſt allmonatlich während des Winter
halbjahres Vorträge von bedeutenden Künſtlern Kunſtkritikern und Schrift
ſtellern in den Räumen ſeines Kunſtſalons zu veranſtalten Den erſten
dieſer Vorträge wird Herr Schulze Naumburg aus Berlin Anfang
Februar halten Die Abonnenten ſowie die Mitglieder des Vereins zur
Förderung der Kunſt haben freien Zutritt während für dritte Perſonen
das Eintrittsgeld vorläufig auf 1 Mk feſtgeſetzt iſt Durch das Ent
gegenkommen einiger Mitglieder des Vereins zur Förderung der Kunſt
iſt es ferner möglich geworden Volksvorträge zu veranſtalten Jede der
einzelnen Kojen wird zu dieſem Zweck mit 2 bis 3 erklärenden und vortragenden Perſonen beſetzt werden e jeden einzelnen Gegenſtand er

klären ſowie jede gewünſchte Auskunft geben werden Dieſe Volksvorträge
werden au Sonntag Nachmittagen gegen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg
ſtattfinden Wir können Herrn Aßmann zu ſeinem eifrigen Streben daß
Kunſtleben in Halle zu fördern und zu verallgemeinen nur Glück
wünſchen

Hygieniſche Vorträge Jm zweiten ſeiner ſechs den beiden
hieſigen Lehrer Vereinen in Ausſicht geſtellten Vorträge über wichtige Ab
ſchnitte aus dem Gebiete der Geſundheitspflege behandelte Herr Dr Schmid
Monnard die Krankheiten des Nervenſyſtems Er ging dabei ans von
Mittheilungen über die leichteſten dieſer Krankheits Erſcheinungen den
Kopfſchmerz der unter den Schüler Erkrankungen eine ganz hervorragende
Rolle ſpielt Weiter beleuchtete er Fallſucht Veitstanz und Schreibkrampf
und betonte die Wichtigkeit einer raſchen Erkenntniß dieſer Erkrankungen

durch den Lehrer welcher dann ſofort für zeitweiſe Entfernung der Er
krankten aus dem Unterricht ſorgen müſſe Weiter wurde auf die Ver
theilung des Nervenſyſtems des Menſchen und auf den Unterſchied der
Bewegungs und Empfindungs Nerven ſowie der unabhängig vom
Willen des Menſchen wirkenden automatiſche Reflexe erzielenden be
ſonders zur Verſorgung der Adern dienenden das Erröthen und Er
bleichen ſowie bei Kindern mit geſchwächten Nerven das reflektoriſche
Naſenbluten erzeugende Nerven hingewieſen Weiter erörterte der
Redner die Urſachen der bei dem weiblichen Geſchlecht ſtärker auf
tretenden Nervoſität Die Heilung der Nervoſität iſt nicht durch vielfach
angeprieſene Medikamente die doch nichts nützen ſondern nur durch Ge
währung von Ruhe an die Erkrankten herbeizuführen Hauptſache aber iſt
ihr vorzubeugen indem man die Kinder nicht vorzeitig geiſtig anſtrengt
Von beſonderem Einfluß iſt die richtige Erziehung der Kinder die darauf
gerichtet ſein muß daß ſie lernen ſich zu verſagen was ihnen nicht zu
kommt und daß ihre Eigenſchaften und Anlagen geübt werden damit ſie
nicht verkümmern Der durch eine Reihe von Projektionsbildern erläuterte
Vortrag fand bei den zahlreichen Hörern wohlverdienten Beifall

Die akademiſche Gedenkrede Deutſchland im Laufe des neun
zehnten Jahrhunderts welche Herr Profeſſor Dr Beyſchlag am 12 Januar
anläßlich der Jahrhundertfeier in der Aula der Univerſität hielt iſt jetzt
im Verlage von Eugen Strien hierſelbſt Preis 30 Pfg erſchienen

Giebichenſteiner Haus und Grundbeſitzer Verein Jn
der letzten Generalverſammlung verlas zunächſt der Vorſitzende Herr
Gärtnereibeſitzer A Spindler den Jahresbericht Sodann berichtete
der Kaſſirer Herr Kaufmann Louis Beyer über den Stand der Kafſe
und hierauf fand Vorſtandswahl ſtatt Es wurden in den Vorſtand ge
wählt die Herren A Spindler als erſter Vorſitzender Fr Ehrlich
als zweiter Vorſitzender und für die übrigen Aemter noch L Beyer
R Blau Fr Kaeſtner K Tretrop und B Gronitz

Der hieſige Zweigverein Deutſcher Militäranwärter und
Juvaliden hat am Sonnabend den 20 ds Mts Abends S Uhr in

der Dresdener Bierhalle Kaulenberg 1 Generalverſammlung
Tagesordnung Rechnungslegung Neuwahl des Vorſtandes Hierauf
Kommers zur Feier des Geburtstages des Kaiſers

Konkurs Der Confectionair berichtet die Verbindlichkeiten der
in Konkurs gerathenen hieſigen Firma Richard Perlinsky Co ſollen
angeblich 500000 Mk betragen Der Berichterſtatter des ſonſt gut unter
richteten Blattes hat wie wir von zuverläſſiger Seite erfahren in der
Eile eine 0 zu viel geſchrieben thatſächlich dürften die Paſſiven 70 000 Mk
betragenSchiffsjungen Die Einſtellung von Schiffsjungen in die Kaiſer

abends Vormittags zwiſchen 8 und 10 Uhr beim hieſigen Bezirks
Kommando Defſſaterſtraße 69 behufs Feſtſtellung ihrer Tauglichkeit melden
Näheres iſt aus der amtlichen Bekanntmachung des Königl Bezirks
Kommandos im Anzeigentheile zu erſehen

Schwere Unfälle Als geſtern Abend der Arbeiter Oskar Branden
burger von hier auf dem Güterbahnhofe mit Möbelverladen beſchäftigt
war ſtürzte er vom Wagen und zog ſich einen Bruch des linken Ellen
bogens zu Jn der Lindner ſchen Wagenfabrik gerieth geſtern Morgen
der Tiſchler Karl Motſchmann von hier mit dem linken kleinen Finger
in eine Abrichtemaſchine wobei ihm das Glied vollſtändig zertrümmert
wurde Auf einem Neubau in der Thurmſtraße fiel dem 48 jährigen
Arbeiter Wilhelm Kamm von hier heute Morgen ein eiſerner Träger a
den rechten Fuß K trug eine tieſe Quetſchwunde davon Jn einer
Maſchinenfabrik kam Nachmittags der Arbeiter Guſtav Gießler von hier
mit der linken Hand einer im Gange befindlichen Drehbank zu nahe er
erlitt infolgedeſſen erhebliche Quetſchwunden Die Arbeiterin Martha
Gräfenſtein von hier gerieth ebenfalls geſtern Nachmittag in der Zuckerſiederei mit dem rechten Zugchnget in eine Maſchine wobei ihr der Finger

erheblich gequetſcht wurde
kliniſcher Behandlung

Kindesmord Am Morgen des 18 d Mts wurde unter dem
Thorwege des Hauſes Krukenbergſtraße 12 die Leiche eines neugeborenen
Kindes männlichen Geſchlechts geſunden Das Kind hat anſcheinend gelebt
Vermuthlich iſt die Leiche am Abend zuvor oder in der Nacht am Fund
orte niedergelegt Als Hülle diente eine blaue weißgeblümte Küchenſchürze
ütnter die in ganzer Größe blaugefärbtes ſog Hausleinen genäht iſt Die
Nähte ſind von ungeübter Hand größtentheils überwendlich und mit
Zwirn auch mit grauer Wolle ausgeführt Mittheilungen über die
Mutter des Kindes nimmt die Kriminal Abtheilung Zimmer 68 entgegen

Hilflos aufgefunden Geſtern Nachmittag 121 Uhr wurde der
Händler O von hier im Pferdeſtall des Hauſes Landsbergerſtraße Nr 66
i Winden Da O keine Wohnung hat wurde er der Klinik

zugeführt
Gequetſcht Am Mittwoch Morgen war der 28jährige Arbeiter

Otto Krauße aus Kirchedlau mit mehreren Kameraden in der hieſigen Zucker
raffinerie mit Abladen von Eiſentheilen beſchäftigt Dabei muß die Laſt
auf der Seite des Krauße zu ſchwer geweſen ſei denn er ließ das Stück
an ſeinem Körper herunter rutſchen Jn Folge deſſen erlitt Genannter
erhebliche Quetſchungen und mußte auf Anordnung des zu Rathe ge
zogenen Arztes in das Diakoniſſenhaus gebracht werden

Satzfehler Berichtigung Jn unſerm geſtrigen Bericht über
den Vortrag betr Alt Nürnberg muß es bei Erwähnung der Bau
ſtile der Sebalduskirche heißen Weſtchor romaniſcher Mittelſchiff
Uebergangsſtil und Oſtchor rein gothiſcher Stil

Telegramme und letzte Zachrichten
Dresden 19 Januar Wolff s Bur Das heutige Morgen

Bulletin über das Befinden der erkrankten Mutter unſerer Kaiſerin
dex Herzogin Friedrich von Schleswig Holſtein lautet Die Nacht war

ziemlich ſchlaflos aber ungleich ruhiger als die letzte Heftige Anfälle
von Athemnoth und Herzſchwäche ſind nicht aufgetreten Pulsſchlag 100
etwas ſchwach Bewußtſein ungetrübt

Przemysl 19 Januar Meldung des Kl Bei Abhaltung
der rutheniſchen Kirchenfeier bewegte ſich die Prozeſſion über den ge
frorenen Saufluß als plötzlich das Eis einbrach Zahlreiche Perſonen
ertranken einige retteten ſich

London 19 Januar Wolff s Bur Die Times melden aus
Teheran vom 12 ds Mts Nach einer Depeſche aus Meſched hat der
ruſſiſche Konſul ſich nach Seiſatu 7 begeben Briefe der Armenier
melden daß 30000 Mann Truppen aus Tiflis kommend
Afchabad paſſirten und nach Kuſchk weitergehen Es ſei auch
ein ruſſiſcher Vertreter am Hofe von Afghaniſtan ernannt worden und es
empfehle ſich für die Armenier zu Handelszwecken nach Afghaniſtan zu

gehen

London 19 Januar Wolff s Bur Amtlich wird bekannt ge
geben daß die Artillerie Verſtärkungen 72 Kanonen 3710 Mann
2210 Pferde in der nächſten Woche nach Südafrika abgehen werden

Das Gerücht Ladyſmith ſei nach einem vollſtändigen Siege über
die Buren entſetzt war auch in das Kriegsamt gedrungen Man iſt
dort zwar zuverſichtlicher Hoffnung hält jedoch die Nachricht für verfrüht
und neigt zu der Annahme daß vorausſichtlich ein ernſter Kampf der
Entſetzung von Ladyſmith vorhergehen müſſe

Berlin 19 Januar Eine fürchterliche Gas Exploſion
die leider auch ein Menſchenopfer erforderte und zahlreiche Hausbewohner
in Todesgefahr brachte erfolgte geſtern Abend vor elf Uhr im Hauſe
Neanderſtraße 6 dadurch daß der dort wohnende Kravattenhändler Meyer
beim Aufſuchen ſeiner Wohnung ein Zündholz anſteckte Wahrſcheinlich
war die Gasleitung nicht verſchloſſen oder defekt Infolgedeſſen hatten
ſich Gafe angeſammelt die mit einem heftigen Knall explodirten und
zwar derart daß Meyer gegen die Treppe geſchleudert wurde und dort
lehlos liegen blieb

Standesamt Halle
Geboren

18 Januar Dem Stadtbahnwagenführer Friedrich Lehmann eine T
Margarethe Hohenzollernſtraße 36 Dem Schneidermeiſter Heinrich Wedler
ein S Erich Wilhelmſtraße 7 Dem Lagerhalter Auguſt Beck ein S
Richard Glauchaerſtraße 40 Dem Handelsmann Otto Wagner eine T
Helene Bäckerſtraße 4 Dem Metalldreher Auguſt Weickardt ein S Erich
Weingärten 36 Dem Kellner Guſtav Büttner ein S Max Meckelſtraße 26

Dem g Ferdinand Sprachmann eine T Fanny Leſſing
ſtraße 18 Dem Kaufmann Wilhelm Engel eine T Hildegard Blumen
thalſtraße 20 Dem Kaufmann Karl Axt ein S Erich Gr Wallſtraße 3

Geſtorben
18 Januar Der Goldarbeiter Franz Keil 30 Ackerſtraße 4 Des

Schneider Louis Stück S Hans 4 Hedwigſtraße 1 Des Arbeiten
Richard Krüger S Richard 4 Rathswerder 8
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

esü en
Masken

G F Alter
Voransſichtliches Wetter am 20 Jannar 1900

Zunächſt noch Fortdauer des gelinderen zur Aufheiternng

Sämmtliche Verletzte befinden ſich in

liche Marine findet vorausſichtlich am 5 April d Js ſtatt Junge

Halb Seiden Atlas
in allen Lichtfarben 30 Ig

das Meter

Sammet
in allen Lichtfarben S Hrdas Meter

Seidenplüsche Seidengazen

MullIs Besätze Spitzen etc
in lebhaften Farbentönen

Gold u Silber Tarlatans TüHe

neigenden Wetters ſpäter wieder etwas kälter

Geschäftshaus

9 Vewin
Halle a Marktplatz 2 und 3

Costaumn Räder
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u Srnchan h für e und u Saalkreis
Mein grosser Inventur Ausverkauf vird forigeselzt

Leinen und Baumwollwagaren Damen und Mädechen Gonfection Kleiderstofſe Herren und
amen Garderobe Schuhwaaren

Kun haus F e m aöbelfabrik und Magazin eer mal Gurrrnmmvwwgalch Kallliaghehe

Gompiette Wohnungs Rinrſchtungen
in Außbaum Mahagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in
meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Neuzeit entſpredjend zur FAuſicht aufgeftellt

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften
Zimmereinrichtungen nach ExtraZeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeitjederzeit gern zur Verfügung

unter perſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis

Bernh Grunwald Ciſchlermeiſter

bie 1909 unkündbar
obige Anleihe nehmen koſtenfrei entgegenD t Ame

Rathhausſtr 2Mk I2,000 000 I unverioosgbare P
Bodenkredit Actiongosellsehatt Ptandbriefe

Zeichnungen zu der am Montag don 22 Jannar 1900 zum Curſe von 1000 ſtattfindenden Subſkription auf

elt Sohm

reussisehe Sentral

ohne jegliche Aufdringlichkeit

Zrauerri
bebäude

neben Baner s
und Sparkaſſen

Roch nie dagrweſen
für 80 27 franko 1 ſolches Meſſer

t v e V m ue
d S Aen e e S W 5e eW c

4 e
mit 2 ſtarken Stahl Klingen 1 rn fein lackirtem Metollheft ſelide Faeon

Umſonſt liefert Niemand ein Meſſer auch die nicht die oft a den Zeitungen
inſeriren denn e der ſich ſo ein Meſſer ſchicken läßt iſt ver

pflichtet auch noch andere Artikel nachzubeſtell prurg 33 doch keinen Vorteil hatJeder der e zeigtes Meſſer et iſt Käufer erſard gegen Voreinſendung oder
Nachnahme bei nahme 20 Pfg mehr Reich illuſtr Kltalve über alle Stahlwaanren

shaltungsgegen Uhren 2c gratis und fränkoden äeäh al Ken Aben bat ten Gelsenkirohen 36

Gegen Drüsen Srropein Tent Knochen Flechten

und ärztlicherseits vielfach verordneten

Lungen Husten Halskrankheiten für schwächliche blutarme
Personen empfehle jetzt eine Kur mit meinem beliebten weit und breit bekannten

lLahusen s Jod kisen Leberthran
100 Th Thran 0,2 Jod Eisen

Der beste und wirksamste Leberthran
und ohne Widerwillén zu üehmen Diesjährige Füllung beſonders ſchön
ärztliche Atteste und Danksagungen Dauer der Kur bis Mai
faschen in grauen Kästen à 2 u 4 MAK
profitlicher
Nur ſo allein echt Stets friſch zu haben in

Geschmack besonders fein Leicht
Viele

Original
Letztere Größe für längeren Gebrauch

Man fordere ſtets Leberthran von Apotheker Lahusen Bremen

allen Apotheken in Haſte
27

r J 3c 3 e J T

Invenkur Nusverkauf

45 Gr Ulrichſtr 45
e Nach beendeter Jnventur habe ich ſämmtliche Herbſt und Winter
S Schuhwaaren im Preiſe bedeutend herabgeſetzt und verkaufe um damit

J vollſtändig zu räumen

Damen en cichnhe von 2,00 Mk anS Damen Filzſchuhe w 1,90Damen Lederpantoffeln warm gefüttert 1,25
Damen Filzpautoffeln mit Lederfohlen 979
Damen Melton Pantoffeln mit thtem Pelzbeſatz 9,90

l Damen Balſſchuhe e 290l Damen Chicſchuhe r 2504 i Damen Schnürſchuhe la Roßl eder 00
e Damen SpangenſchuheKnaben und Vad gen Gansſchuhe r 6,75

Damen Schrotenſchuhe 9,60e Damen Knopfſtiefel 595,50Herren Zugſtiefel glatt genagelt e 0Herren Schnür und Zugſchuhe Handarbeit 4,80
Herren Schnürſtiefel genagelt 650Herren Schnür u Zugſchuhe Ia Kalbl Handarb 6,50
Herren Langſtiefel mit Falten

mit Leder r 6040e mit Lederſohlen 50Filzſchuhe mit feſten Lederſ und Kappen 1,00Damen Herren und kinder Oummischubo

Her billigst
nur

Wiener Schuhwaaren bazar

S JacohbJ 45 Große Ulrichſtraße 45
Größtes Schuhlager am Platze

e d z

a

v

5
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wen e

Lange Damen Uhrketten in großer
Auswahl von 2,50 3,50 4,50 6 8 10
12 15 18 20 24 30 bis 60 Mk

Trauvinge
à Paar von 2,4 6 10 16 20 24 2730 36 46 50 bis 60 Mk
Armbänder v 1 2 4 6 10 b 20 Mk
Medailions für Herren u Damen

v 8 5 8 10 18 bis 40 Mk
Herren u Damenketten

v 1 50 2 3 4 5 8 10 b 50 Mk
onrringe u Brochen

v 1 50 2 3 4 6 10 15 b 20 MkHerren u öamenringe
von 2 3 4 5 6 8 10 bis 20 Mk

Die Waaren ſind in meinem Schau
fenſter mit den Preiſen ausgeſtellt

Halskeiten Kreuze Korallen
ketten Mansohettenknöpfe

von 2 3 4 5 6 bis 18 MkGrosse Auswahl
Regulator

in den neueſt Muſtern
in ſol u eleg Ausf von
14 an bis 150

Goldene
Damen Remontoir

von 20 an bis 300
Goldene

Herren Remontoir

v 50 an bis 300Silberne
Herren Remontoir

von 10 65 v
Schwarzre Stahl
nhren f Herren u
Damen v 12 60

Nickeluhren v 6 an
Weckuhren v 4 an

Sehr gute Waare
Für gutes Gehen leiſte 2 Jahre Garantie

Mitglieder des Konſum und Pr
Beamten Vereins erhalten Rabatt

H Schinäler
Uhren und Goldwaagarenhandlung

Gr Ulrichſtr 35 Ecke der Promenade
Billigſte und beſte

e e
Für alle Huſtende ſind

M aisevrs
Brust Garamellen

aufs Dringendſte zu empfehlen

notariell beglaubigte Zeng2480 niſſe liefern den ſchlagend

ſten Beweis als un übertroffen bei
Huſten Heiſerkeit Katarrh und
Verſchleimung

Packet 25 Pfg bei

Gebr Mulertt Drogerie in Halle
H Meissner Walhalladrogerie
Ernst Jentzsech in Halle
Franz Schumann Friedrichſtr 8
Julius Merbst in Halle

S e

n
T

c

L Böttcher
Feinſte beſte

S Molkerei Butter S
prima füßes

v aumenmusS divp Marmeladen
u

25 ezxtkrafeines Schmalz

J e
e

e e

Eine Jngabe
geben wir beim Einkauf unſerer gebrannten Kaffee s im
Preiſe von Mk 1 bis 1,80 pro Pfund und zwar

zu 4 Pfund Kafer 1 Zugabe

e Gukſchein
Für 8 Gutſcheine erhält jeder Käufer eine Zugabe

lein WebersRKaffeegeſchäft
Große Alrichſtraße Edke Steinſtraße

J Die größte DrlikateſeC
G h e Karl Koeh ſce

Pfannkuchen unch

Kartoffelkringel
z J mit Vanillegufz und den feinſten Frucht

füllungen eigener Fabrikation
Ferner Schleſiſcher Sträuſzelkuchen

von feinſter Sahnenbutter feinſte Berliner
u Halleſche Noapfkucher
Echt Koch ſchen Mahhuchen

nach Dresdner Art vanillirt an Wohlge
ſchmack unübertroffen

Apfel Mohn u Kartoffelkuchen
ſowie eine große Auswahl geſchmackvoller

S Tortenausſchnitte Deſſert u Kaffee
gebäcke empfiehlt täglich friſchKar Koch Herrenſtr l

Fernſprege 531

Zweimal reichsgerichtlich als allein echte
Fabrication bestätigt

Seit 25 Jahren nur echt mit obigen Waarenzeichen

Dr Spranger sche Magentropfen
helfen ſofort bei Magenkrampf Migraine Magenfäure Sodbrennen bitterem
und fettigem Aufſtoßz Uebelkeit Erbrechen Fieber Kopfſchmerz Ohnmacht
Verſchleimnng etc Vorzüglich gegen Häuvrrhoidalleiden Hartleibigkeit Be
reiten ſchnell und ſchmerzlos offenen Leib Bei Epidemien alle Gährnungsſtoffe ent
fernend Verhüten Steinbildung durch Wimgneg des Bluts Machen viel Appetit
Man verſuche und überzenge ſich ſelbſt Fl 60 Pf u 50 Mk 5 Fl à 60 PfSämmtliche Präparate zu Faben in faſt allen Apotheken Dentſchlands

Depöts in Halle Engel Apotheke
Fabrik und Genernl Verſand Firma verw Dr Petersdorff verw gewDr Spranger in Neubrandenburg in Meckl

Soerfners
Masken Verleih Geschäſt

beudet steh
Ricolaiſtr 1 Geiſtſtr 36 olbergasse
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